
Anhang.
Mmmelskunde.

1. Fixsterne. In dem unendlichen Himmelsraume befindet
sich eine zahllose Menge von Himmelskörpern oder Sternen. Die-
jenigen, die ihre Stellung zueinander niemals verändern, heißen
F i x st e r n e, d. h. feststehende Sterne. Sie bilden z. T. be-
stimmte Figuren, die den Namen Sternbilder führen. Die be¬
kanntesten sind: Großer und Kleiner Bär, Löwe, Jungfrau, Wage,
Siebengestirn und Orion. Genaue Beobachtungen haben gezeigt,
daß die Fixsterne nicht fest stehen, sondern sich um eine „Z e n -
t r a l s o n n e" bewegen. Unsere Sonne soll den Umlauf in

20 Millionen Jahren vollenden. Die sogenannte M i l ch st r a ß e,
die wir an klaren Abenden deutlich wahrnehmen, besteht aus uw
zähligen Fixsternen, die aber wegen ihrer ungeheuren Entfernung
ohne scharfe Fernröhre als Sterne nicht mehr zu erkennen sind.

2. D i e S o n n e ist ebenfalls ein Fixstern. Sie hat die Gestalt
einer Kugel und besteht aus einer weißglühenden Masse, die von
einer Gashülle umgeben ist. Die Sonne ist die Quelle des Lichts
und der Wärme für unsere Erde, sowie für alle Planeten und
Monde. Sie ist ll/4 Millionen mal so groß als die Erde und ist
150 Millionen km von der letzteren entfernt. Ihre Lichtstrahlen
brauchen 8 Minuten bis zur Erde. Bei genauerer Betrachtung
bemerkt man dunkle Flecke auf der Sonnenoberfläche, diese wechseln
dergestalt, daß sie nach 25 Tagen abermals sichtbar werden.
Daraus schließt man, daß sich die Sonne in 25 Tagen einmal
um ihre Achse dreht.

3. Die Planeten sind dunkle Weltkörper, die Licht und
Wärme von der Sonne erhalten. Sie haben eine kugelähnliche


